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An die beim Kantonsgericht akkreditierten Medien 

 

Der Grosse Rat bewilligt auf Vorschlag des Staatsrates eine zusätzliche 
Kantonsrichterstelle – erstmals seit 1992 

 

Der Grosse Rat des Kantons Freiburg hat gestern das Budget des Staatsrates genehmigt, 

welches die Schaffung einer zusätzlichen Kantonsrichterstelle für 2027 vorsieht. Die neue 

Stelle wird den zivil- und strafrechtlichen Gerichtshöfen zugeteilt werden, die derzeit den 

grössten Personalbedarf aufweisen. Das Kantonsgericht begrüsst diesen Entscheid, mit 

welchem der Bestand an Richterinnen und Richtern angesichts der stark steigenden Zahl an 

Rechtsmittelverfahren verstärkt wird. 

Der Bestand an Richterinnen und Richtern an Kantonsgericht wurde letztmals 1992 aufgestockt als 

sieben Richterinnen und Richter ihre Tätigkeit am ehemaligen Verwaltungsgericht aufgenommen 

haben, zusätzlich zu den sieben Richterinnen und Richtern, die damals an den Zivil- und 

Strafgerichtshöfen tätig waren. Am 1. Januar 2008 wurde das Kantonsgericht vereinigt; seit 2013 

tagt es an einem einzigen Standort, im ehemaligen Augustinerkloster in der Unterstadt von Freiburg. 

Mit der neuen Stelle können die Zivil- und Strafgerichtshöfe verstärkt werden, die eine hohe 

Arbeitslast zu bewältigen haben. Der Entscheid erfolgt vor dem Hintergrund, dass die Zahl der neu 

eingelegten Rechtsmittel seit 2024 über sämtliche Gerichtshöfe hinweg um 24 % gestiegen ist. 

 

Das Kantonsgericht in Kürze 

Das Kantonsgericht ist die oberste kantonale Gerichtsbehörde in Zivil-, Straf- und 

Verwaltungssachen. Es beurteilt Berufungen und Beschwerden gegen Entscheide 

erstinstanzlicher Gerichte sowie Beschwerden gegen Entscheide von Verwaltungs- und 

Verwaltungsjustizbehörden. Ausserdem entscheidet es über verwaltungsrechtliche 

Klagen. 

Das Kantonsgericht setzt sich aus 16 Richterinnen und Richtern mit einem 

Beschäftigungsumfang von insgesamt 14 Vollzeitäquivalenten sowie rund 20 

Ersatzrichterinnen und Ersatzrichtern zusammen. 
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